
Tier der Woche
Dauerhaftes Zuhause für
Peach und Bowser gesucht

Das Team des Tier-
schutzvereins Barsing-
hausen und Umge-

bung möchte zwei Tiere ver-
mitteln. Das schreibt Andrea
Wildhagen über sie.

Die beiden Zwergkanin-
chenwurden abgegeben, weil
die Tochter das Interesse an
den Tieren verloren hat. Die
Familie wollte, dass die Tiere
ein besseres Zuhausebekom-
men. Dabei war die Haltung
sehr kaninchengerecht: ein
großes Außengehege mit di-
versen Hütten, Höhlen, Bud-
delmöglichkeiten sowie eine
gesunde und abwechslungs-
reiche Ernährung. Im Tierheim
zeigen sich Peach und Bow-
ser sehr zutraulich, neugierig
und lieb–sie freuensich immer
über menschlichen Kontakt.

So war die Entscheidung der
Familie sicher richtig. Wir su-
chen jetzt ein Zuhause, wo die
beidenwieder richtig zurFami-
lie gehören.

Peach ist weiblich und
Bowser ist ihr männlicher –
selbstverständlich kastrierter
– Partner. Die Tiere sind drei
Jahre jung und geimpft. Die
Tiere haben bisher immer in
einer Außenhaltung gelebt,
und das soll auch so bleiben.
Das mardersichere Gehege
sollte mindestens acht Qua-
dratmeter groß sein. Wir ge-
ben gern Tipps zur artgerech-
ten Haltung.

Wer möchte Peach und
Bowsereinmal kennenlernen?
Weitere Informationen gibt es
unter der Telefonhotline
(05105) 7 73 67 77.

Sollen vermittelt werden: Zwergkaninchen Peach mit Partner Bowser.
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Stiller’s will Tiny Houses bauen
Kompakte Minihäuser sollen das touristische Angebot in Barsinghausen ergänzen. Der
städtische Verwaltungsausschuss hat der Änderung des Bebauungsplans zugestimmt.

Barsinghausen.Es ist zwar erst
derBeginneinesPlanverfahrens.
Aber: Barsinghausen könnte
schon bald um eine touristische
Attraktion reicher sein.

Der Gastronomiebetrieb
Stiller’s plant einen Beherber-
gungsbetrieb mit sogenannten
Tiny Houses. Das geht aus einer
öffentlichen Beschlussvorlage
der Stadt Barsinghausen hervor.

Aufenthalte amDeisterrand in
kompaktenMinihäusern: Für vie-
le Naherholungssuchende und
Reisende könnte eineUnterkunft
in Tiny Houses einladend klin-
gen. Bislang betreibt die Gastro-
Familie Stiller an der Egestorfer
Straße „Stiller’s Restaurant“. Da-
zu gehört auch der Biergarten
„18 Grad“. Künftig könnte ein
Beherbergungsbetrieb das An-
gebot ergänzen.

Zu den genauen Plänen will
sich GastronomundChefMauro
Stiller auf Nachfrage dieser Re-
daktion zwar derzeit noch nicht
öffentlich äußern. Trotzdem hat
das Vorhaben schon eine erste
Hürde genommen. Der Verwal-
tungsausschuss der Stadt hat
bereits einer notwendigen Ände-
rungdesBebauungsplans zuge-
stimmt.

„Anlass der Änderung ist,
dass der Vorhabenträger die
Umnutzung sowie die Erweite-
rung der bestehenden Gebäude
plant“, heißt es in der Beschluss-
vorlage. Der Standort wird darin
alsAreal zwischenderEgestorfer

Straße und dem Egestorfer
Kirchweg beschrieben.

Grünes Licht für Änderung
des Bebauungsplans

In der Vorlage heißt es weiter:
„Konkret beabsichtigt der Vorha-
benträger die Umnutzung der
bestehenden Kegelbahn zu
einem Beherbergungsbetrieb

sowie sogenannten Tiny Houses
als ergänzendes Ferienangebot.
Hierzu kommen Wohnungen für
die Betriebsinhaber.“

Die Stadt Barsinghausen pro-
fitiert auch von den Plänen: Laut
Verwaltung soll die Änderung
des Bebauungsplans das Ziel si-
chern, auf den Flächen des Hal-
dengeländes auch Freizeitanla-
gen,Gaststätten- undBeherber-

gungsgewerbe sowie Grünflä-
chennutzung zu ermöglichen.
Diese Nutzungsformen sollen
der Bedeutung der „Stadt Bar-
singhausenalsNaherholungsziel
und Erholungsstandort im Deis-
ter“ gerecht werden.

Bislang sind die Vorzeichen
für das neue touristische Ange-
bot gut. Laut Stadtverwaltung
sind bislang keine Hinweise und

Anregungen von Trägern öffentli-
cher Belange eingegangen, die
grundsätzlich gegen das Projekt
sprechen. Für die weitere Pla-
nung seien aber Vorgaben für
den künftigen Schallschutz zu
berücksichtigen – wegen der
Emissionen, die von der Gastro-
nomie, dem angrenzenden Ge-
werbe und dem Straßenverkehr
ausgehen.

Will expandieren: Das Stiller’s in Barsinghausen plant Tiny Houses. OTO: JENNIFER KREBS

Apotheker Harald Klöber e.K
Breite Straße 11

30890 Barsinghausen

Telefon (05105) 4255
Fax (05105) 524950

info@deister-apotheke.de

www.deister–apotheke.de www.rosen-apotheke-baringhausen.de

IHRE APOTHEKE
MIT DEM SERVICEPLUS

Hans-Böckler-Straße 28

30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 52 43-0
Fax (0 51 05) 52 43-15

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
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Hilfe bei Schwindel
Betroffene berichten, was ihnen wirklich geholfen hat

Ein kurzes Schwanken, plötz-
lich scheint sich die Welt zu
drehen, die Knie sacken weg:
Ihnen ist schwindelig? Be-
troffene berichten begeis-
tert, wie sie mithilfe eines
natürlichen Arzneimittels
ihre Schwindelbeschwer-
den in den Griff bekommen
konnten (Taumea, rezeptfrei,
Apotheke).

Alles dreht sich, wie in ei-
nem Sog zieht es einen nach
unten und bringt einen aus
dem Gleichgewicht. Hinzu
kommt ein unsicheres Gefühl
in den Beinen sowie Benom-
menheit. So erging es auch
Renate S.: „Ich litt sehr unter
Schwindel und dem Unsicher-
heitsgefühl, fiel auch manches
Mal.“ Schwindelbeschwerden
kommen gerade bei älteren
Menschen häufig vor und kön-
nen Betroffene stark in ihrem
Alltag einschränken. Auch

Schwindel-
beschwerden?

Natürlich

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Brigitte A. litt unter Schwin-
del: „Ich hatte alle mögli-
chen Mittel versucht, aber
nichts half, bis eine Bekannte
mich auf Taumea aufmerk-
sam machte. Seit ich Taumea
habe, ist wieder Normalität
eingekehrt.“

Mit der Kraft
der Natur gegen
Schwindelbeschwerden

Taumea enthält einen spezi-
ellen Dual-Komplex aus zwei
natürlichen Arzneistoffen:
Anamirta cocculus kann laut
Arzneimittelbild Schwindel-
beschwerden wirksam lindern.
Gelsemium sempervirens
setzt laut Arzneimittelbild
bei den typischen Begleit-
erscheinungen wie Kopf-
schmerzen und Übelkeit an.
Wichtig: Bei akuten, plötzli-
chen Schwindelbeschwerden
sollte ein Arzt die Ursache
abklären. Die Arzneitropfen
Taumea sind gut verträglich
und haben keine bekannten
Neben- oder Wechselwir-
kungen. „Ich bin total begeis-
tert“, berichtet Ute H. über
Taumea. „Ich habe jahrelang
an Schwindelbeschwerden ge-
litten. Jetzt kann ich endlich
wieder leben!“
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„Mein allgemeines
Befinden ist besser.
Ich habe keine
Ängstemehr,
einfach umzufallen.“

„Taumea hilft mir
sehr. Ich habe
wieder eine bessere
Lebensqualität.“
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